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fronte convexo, haud gibboso, sed medio sulcato; scutello 
utrinque gibboso, medio plano; femoribus posticis incrassatis, 
postice denticulatis, trochanteribus evidenter constructis, pos- 
tice dente curvato armatis; tibiis triquetris, intus ante apicem 


profunde emarginatis. — Long 27 mm. — lat. 8 mm. 
1 Ẹ von Para (Schulz). 
N.-Brasil. 


Diagnosen verschiedener Pirytaecia aus dem Orient 
von T. Pic (Digoin). 


Phytaecia croceipes Reiche v. annulifer. Niger, 
elongatus angustatusque; pedibus anticis tarsis exceptis 
flavis, femoribus intermediis ante apicem annulatis. L. 6 mm. 

Palästina: Jericho (coll. Pic). 

Kennzeichnet sich mit Leichtigkeit durch seine schmale 
gestreckte Gestalt und die Färbung seiner Glieder; nahe 
verwandt mit manicata Muls., aber die Mittelschenkel sind 
nicht ganz dunkel, sondern gegen die Spitze rothgelb 
geringelt. 


Phytaecia ingeniculata. Niger, elongatus, subparal- 
lelus, pedibus anticis tarsis exceptis flavis, femoribus inter- 
medüs ante apicem indistincte flavis; thorace subeylindrico, 
fuwo lineato; scutello fulvo-pubescente; elytris pube tenui 
cinerea vestitis; episternis metathoracis dense fulvo- tomen- 
tosis; pygidio migro. L. 10 mm. 

Syria: St. Jean d’Acre (coll. Pic, olim Tournier). 

Nächst verwandt mit geniculata Muls., aber paralleler 
und sehr verschieden durch die dunkle Färbung der Hinter- 
schenkel und die Mittelschenkel an der Spitze undeutlich 
rotgelb gefleckt. 


Phytaecia (Helladia) humeralis v. bethaniensis. 
Niger, subelongatus, pedibus anticis pro parte flavis; elytris 
pube tenui grisescente vestitis; pygidio nigro. L. 8--9 mm. 

Palästina: Bethania (Pic). 

Unterscheidet sich von humeralis Waltl durch das 
schwarze Pygidium, die dichtere und grauere Behaarung 
der Flügeldecken, die kleine rothgelbe Humeralmakel. 


Phytaecia (Helladia) dilaticollis. g. Niger, robustus, 
postice attenuatus; thorace macula media rufo-testacea; angulo 
elyirorum epipleurali, abdomine, antennis pedibusque pro 
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parte testaceis, thorace latiore, lateribus valde rotundato 
dilatato et dense luteo-fulvescente tomentoso; scutello luteo- 
tomentoso; elytris pube tenui cinerea dense vestitis. L. 13 mm. 

Asia minor (coll. Pic). 

Nahe verwandt mit H. Adelpha Ganglb., aber von 
dieser deutlich verschieden durch die, auf den Seiten des 
Halsschildes sehr verbreitete, rothgelbe Behaarung; kenn- 
zeichnet sich weiter noch durch seine Gestalt, den kurzen und 
ganz queren Halsschild, die grosse gelbe Makel auf diesem 
Organe. Ich beziehe als Q auf diese Art ein sehr deflorirtes 
Stück, das ich von Herrn Staudinger und Bang-Haas erhielt 
und das von Mardin kommt. Dieses Thier, obschon es 
deflorirt ist, wird mit Leichtigkeit erkannt durch seine 
grosse Gestalt und die helle Makel des Halsschildes; es 
bietet eine fast ganz schwarze Abdominalfärbung. 


Meldung! Da ich mir das Aufstellen von Bestimmungs- 
tabellen über die Phytaecia oder wenigstens über die Gruppe 
Helladia vorgenommen habe, wäre ich meinen Collegen sehr 
dankbar, wenn sie mir ihr Material in Mittheilung schicken 
wollten; mit dieser Hülfe hoffe ich eine bessere und voll- 
ständigere Studie machen zu können. 


Carabologische Notizen VI. 
Von Dr. H. Roeschk e- Berlin. 


Von den Carabiden des Britischen Museums 
(Schluss von No. V. Ent. Nachr. 1900 p. 57) 
sind folgende interessant und erwähnenswerth: 

Carabus clathratus L. kommt auf den schottischen 
Inseln, z. B. Mull, mit hell bräunlichroten Beinen vor, 
die Unterseite ist pechbraun. Wohl eine Folge des Salz- 
gehaltes des Bodens; ich erinnere an Cal. haligena und 
galopageium. 

Car. cychropalpus Peyron. Lippentaster 2-borstig. Hals- 
schild mit deutlichen Hinterecken, seitlich deutlich abgesetzt, 
mit einer einzigen Lateralseta. Abdomen mit Borstenpunkten, 
aber ohne Ventralfurchen. 

Car. dubius Motsch. kleiner regalis. 

Car. gladiator „Barnston“ = taedatus var. von der 
Hudsonbay. Dort kommen zwei verschiedene Formen vor: 

1) eine kleinere von 16—22 mm, kürzer, gewölbter mit 
breiterem, seitlich gerundeterem, nach hinten stärker ver- 


